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adjuſtirten Präliminarien zur Sicherſtellung der Verpflegung der Haft— 
linge des k. k. Przemysler Kreisgerichtes für das Verwaltungsjahr 
vom Iten Jänner 1865 bis Ende Dezember 1865 wird am sten Ok— 
tober 1864 eine Lizitazion auf Mindeſtboth abgehalten werden. 


dera (717) Kundmachung. (1) 
Nr. 651. Auf Grundlage der vom h. k. k. Oberlandesgerichts— 


error 
Rrafidium unterm 12. September 1864 Z. 3237-Pr. herabgegebenen 


— 2 — ¼T—TT——TT—-E3 ———— — —˙ ;] 7̃cm — ee ee — 1 — — N d | — 
1 Fiskalpreis Summe 5 
Präliminirte f der einzel Vadium 
— b ee . der Fiskalpreiſe 
. Porzionen Porzionen On ei 
- Kreuzer fl. | kr. fl. 
1 — ——————— —ũä— — 
43 2 8 5 . 1 7 1 
49 . Für geſunde Inquiſiten und Sträflinge. 1 
55 ene e 73000 65 7755 4584 40 458 
74 b) Brodporzionen a 1½ Wiener Pfund 73000 6 4380 — 438 
35 Bi. Spitals ⸗Porzionen. 
155 B ˙ CCC 730 DIR 53 U 5 
75 Bolle " Ce ar > Peer x men Ko 73 100 63 948/10 6 
50 „ Er. 00 995 13 oo 131 34 13 
— TCC N a, 1 1460 167/190 244 84% 25 
r er. 2 1460 178/100 256 Bu 26 
1 Sanne „ pf, A m, 1825 | 00 365 37 
1 III. Extra ⸗Ordknarien. Maaß 
5 
25 Eyaerne halbes Map Sauerkratt . ol: 2.2 0 2 nee 
= 5) Ein halbes Pfund gedörrte Zwetſchke n.. . 
a „„ 1200 8 96 — 
59 ff! mA ꝛ· U 50 12 6 — 
18 / FE... I 92 50 46 — . 16 
— , 20 60 12 — 
ar. g) Eſſig. 5 „353555FF5 20 18 3 60 
Summe der Vadien .. — } — I: — | - | 1008 
7— Hievon werden die Unternehmungsluſtigen mit dem Beifügen in ben. — Sollte auch nur ein einziger Artikel in der Offerte aus— 
Kenntniß geſetzt, gelaſſen, oder der Preis dabei nicht angeſetzt ſein, ſo bleibt ein 
in) daß die Lizitazion um 10 Uhr Vormittags angefangen, und um ſolches Offert ganz unberückſichtiget. 0 
8 50 6 Uhr Abends geſchloſſen werden wird, d) Die Offerten werden nur bis 6 Uhr Abends angenommen, ſpä— 
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b) daß die Lizttazionsbedingniſſe hieramts zur Einſicht bereit liegen, und 


99 6) daß die Offerten, welche zu ſiegeln, und mit einer 50 kr. Marke 


8 50 
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zu verſehen ſind, alle vorſtehenden Artikelpoſten zu umfaſſen ha— 
(1723) D d y K t. (1) 


Nr. 14131. C. k. sad obwodowy w Stanistawowie z pobytu 
Newiadomego Stelana Oezosalskiego niniejszem uwiadamia, ze prze- 
ei niemu Jözef Zaleski pod duiem 28. kwielnia 1863 do J. 5494 
Dozew o zwröcenie sadownje zagrabionych a przez pozwanego sa- 
howtadnie zatrzymanyech ruchomosci Jub zaplaeenie ich wartogei 
„ kwocie 922 ze. m. k. lab 968 z. 10 kr. w. a. z przynalezyto- 
Seiami wytoezyh, he röwnoezesnie temmz pozwanemu kuralor w 0s0- 
bie p. adwokata Dra. Skwarezyiskiego 2 substylueya p. adwekata 
Dra. Bardascha sie ustanawia i kuratorowi pozew do J. 5494-1863 
Sie doreeza, wyzhaezajac termin do obreny na dzien 27. pazdzier- 
ika 1864. 

Stanistawow, dnia 12. wrzesnia 1864. 


(1715) S u (1) 
Nro. 3394. Vom Brodyer k. k. Bezirksgerichte wird hiemit be— 


kannt gemacht, daß Fedko Ostapezuk im Monate April J. J. eine 
zu ihm verirrte und wahrſcheinlich aus einem Diebſtahle herrührende 
ſchwarze Kuh von mittlerer Größe angehalten hat, und dieſelbe ſich 
iu deſſen Verwahrung befindet. Der vermeintliche Eigenthümer dieſer 
Kuh wird aufgefordert, ſich binnen Jahresfriſt vom Tage der dritten 
Einſchaltung dieſes Ediktes in der Lemberger Landeszeitung ſo gewiß 
beim hieſigen Gerichte zu melden und fein Recht auf dieſe Kuh nach— 
ſuweiſen, widrigens ſolche veräußert und der Kaufpreis bei dem Zio- 
ower k. k. Kreisgerichte aufbehalten werden würde. 
Brody, am 5. September 1864. 


1713) Konkurs. (1) 
Poſtmeiſtersſtelle in Czernowitz gegen Dienſtvertrag und Leiſtung 
einer Kanzion von Zweihundert Gulden, 
> Nro. 8535. Die Bezüge des Poſtmeiſters beſtehen in den ſyſte— 
Aſirten Rittgeldern für Ncvarial- und Privatritte, welche erſtere im 
dahre 1863 8871 fl. 80 kr. betragen haben, wogegen der Poſtmeiſter 
erpflichtet iſt, 21 dienſttaugliche Pferde, zwei gedeckte, eine ungedeckte 
ne zwei Briefpoſtwagen, 4 Staffetentaſchen und 5 Poſtillone 

alten. 


tere Offerten werden nicht beachtet. 


Vom Präſidium des k. k. Kreisgerichts. 
„ am 20. September 1864. 


Przemys! 
Bewerber haben ihre Geſuche, in welchen die bisherige Beſchäf— 
tigung, das politiſche und moraliſche Wohlverhalten, endlich der Beſitz 
des zur Beiſchaffung der Betriebsmittel erforderlichen Vermögens 
glaubwürdig nachzuweiſen iſt, binnen vier Wochen bei der Poſt-Direk— 
zion in Lemberg einzubringen. 
Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 


Lemberg, am 15. September 1864. 
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(1719) Verſteigerungs-Kundmachung. (1) 

Nro. 6368. Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion zu Zolkiew wird 
kundgemacht, daß wegen Verpachtung des Fleiſch-Verzehrungsſteuerbe— 
zuges im Naroler Pachtbezirke für die Zeit vom 1. November 1864 
bis Ende Dezember 1865 unter den mit der Kundmachung vom 29. 
Juli 1864 Zahl 5675 bezeichneten Bedingungen am 5. Oktober 1864 
zu Narol durch den Uhnower Finanzwach-Kommiſſär die zweite Lizi— 
tazion abgehalten werden wird. 

Der Ausrufspreis beträgt 1233 fl. 3kr., d. t. Eintauſend Zwei⸗ 
hundert Dreißig drei Gulden 3 kr. öſt. W., wovon der 10te Theil 
als Vadium zu erlegen iſt. 

Schriftliche gehörig geſtegelte und mit dem Vadium belegte Of— 
ferte können bis 4. Oktober 1864 beim Uhnower k. k. Finanzwach⸗ 
Kommiſſär eingebracht werden. 

a Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion. 

Zolkiew, den 18. September 1864. 


(1683) EG dirt. (3) 

Nro. 40418. Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte wird 
dem Franz Haudler mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Johann 
Balko unterm 7. September 1864 Zahl 40418 eine Zahlungsauflage 
pto. ſchuldiger 1100 fl. öſt. W. ſ. N. G. gegen ihn erwirkt habe. 

Da der Wohnort des Franz Haudler unbekannt iſt, ſo wird 
ihm der Landes-Advokat Dr. Roinski mit Subſtituirung des Landes- 
Advokaten Dr. Zminkowski auf feine Gefahr und Koſten zum Ku— 
rator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Zahlungsauftrag 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 
Lemberg, den 7. September 1864. 
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(1710) zitaziond - Anfüindigung. (2) 

Nro. 23305. Zur Sicherſtellung des im beiliegenden Ausweiſe 
angeführten beiläufigen Papierbedarfes für das Solarjahr 1865 wird 
die Konkurrenz mittelſt ſchriftlicher Offerten bis 28. Oktober 1864 
eröffnet. 
Die Offerten find verſtegelt, mit dem mit 57 des angebothenen 
Preiſes berechneten Angelde oder mit dem legalen Beweiſe, daß das— 
ſelbe bei einer Aerarialkaſſe zu dieſem Zwecke erlegt worden ſei, ver— 
ſehen, unter Anſchluß von vier Muſterbögen jeder zur Lieferung an— 
gebothenen Papiergattung bis einſchließig 28. Oktober 1864 bei der 
Finanz = Landes - Direfzion in Lemberg zu überreichen, und mit der 
Aufſchrift „Anboth zur Papierlieferung für das Solarjahr 1865“ zu 
bezeichnen. Nach Ablauf des obigen Konkurrenztermines, d. i. nach 
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dem 28ten Oktober 1864 werden keine Offerte mehr angenommen 
werden. 

Die Unterſchriften der Offerenten find mit dem Vor- und Zuna— 
men, Charakter und Aufenthaltsort deutlich anzuzeigen. 

Die Offerten, welche die ausdrückliche Erklärung zu enthalten 
haben, daß der Offerent ſich den Lizitazions-Bedingniſſen unbedingt 
unterziehe, werden in Gegenwart der hiezu beſtimmten Kommiſſion 
eröffnet werden. 

Die weiteren Lizitazions-Bedingniſſe können bei den Landes— 
Oekonomaten der k. k. Finanz-Landes-Direkzionen in Wien, Prag, 
Brünn und Lemberg eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Landes-⸗Direkzion. 


Lemberg, am 11. September 1864. 
een 


über die für die k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion in Lemberg und die ihr unterftehenden Aemter in dem Solarjahre 1865 
zu liefernden Papiere. 


IJ. Maſchinen ⸗ Papier. 
4 1 1 
Gewicht r de e k. 
8 Zu liefernde Breite Hohe * en | | 
& Rieß Finanz ⸗Landes⸗ > ae Staats N 
2 Papiergattung Wiener Direkzion | Steueramter | taatsdruckerei 
8 ind n Mr 
Wiener Zoll R i e 5 
1 klein 17 13 ½ 8 600 d. i. 200 d. i. Zweihundert 6000 d. i. 
= a 2. Sechshundert ö Sechstauſend 
2 groß 180% 15 10 80 d. i. Achtzig 20 d. 1. Zwanzig 3000 d. i. 
a — = . — Dreitauſend 
3 2. = klein 22 16 14 me = 2000 d. i. 
— e |. & Zweitauſend 
4 8 groß 2 17 18 = = | 600 d. i. 
n * Fe ’ Sechshundert 
5 5 Elein 24 18 21 = 0 250 Vo 4. 
1 8 — 41 = Zweihundert Fünfzig 
6 = groß — — — — — — 
7. | Smperlal 29° . 33 — — 250 d. i. 
= h En) Bd — Zweihundert Fünfzig 
8 klein 17 13%, 8 400 d. i. 200 d. i. Zweihundert 800 d. i. 
= 8 BP — Vierhundert Achthundert 
9 groß 18½ | 15 10 16 d. i. Sechszehn 4 d. i. Vier 500 d. i. 
4 n N 21 „= 22 Fünfhundert 
10 2 “| klein 22 16% 14 N es 250 d. i. 
„ 5 . | Be | A Zweihundert Fünfzig 
11 > Z groß — = == — — = 
ee <a 1 
12 2 = | klein — m nn — wu — 
13 | 8 groß 26 19 27 8 = 25 d. 1. 
=“ 11 — — — | San San) 
14 Imperial 9 — — = 7 — 
F klein 17 13% 8 15 d. i. Fünfzehn m 25 d. i. 
m 8 E . DEE Zwanzig Fünf 
16 u groß =: — — — a 9 ein -z 
17 [Groß Median - Fein - Velin 23 18 13 1 d. i. Ein — 5 d. i. Fünf 
18 © Elein = — — 100 d. t. Einhundert 25 d. i. — 
4 2 5 un | Mh b Zwanzig Fünf 
19 — | groß = — | = | 100 d. i. Einhundert 50 d. i. Fünfzig — 2 
25. 
20 ouvert Papier Be =, 5 — — En — 
21 Groß Median-Poſtdruckpapier [23 18 Bw I > — 100 d. i. Einhundert 
22 Groß Ordinär-Druckpapier zum 19 14 | 9 — — 100 d. i. Einhundert 
Polizeianzeiger 
—— UUU—AUUU—Ä—MZꝛ—Z—ꝛ—ꝛ—ꝛ—a—a———EI— ̃ͥ»œ ˙— — 0 mmͥĩ —) 2 — ——— | 
II. Bütten ⸗ Papier 
1 J Groß Regal Kanzlei.. . 26] 19 [ 27 — | u. | 524 Fünf 
2 | Groß Ordinär- Kanzlei... 18, | 125 11 — f er 
3 | Klein Ordinär-Kanzlei „ le 15 dere 9 | = N Y 52 | 100 d. i. Einhunder 
4 Imperial- Konzepte 29 | Fi 33 | in 5 2 PETER 7 
AU FE ae na ee 1. _ en... | Zwanzig Funf 
5 J Groß Regal: Konzept.. 26 ] 19 ] 27 ai: u ea 10 d. i. Zehn 
6 0 Klein Negal- Konzept. . . .| 24 18% [ 22 — r = 25 d. i. 
— A | > | | Zwanzig Fünf 
7 [Groß Median: Konzept rise — — 15 d. t. Fünfzehn 
8 Klein Median-Konzepft . | 22 | 16 | 14 = = 25 b. l. 
| Zwanzig Fünf 
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(1718) Verſteigerungs-Kundmachung. (a) 

Nr. 6074. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion zu Zolkiew 
wird kundgemacht, daß wegen Verpachtung des Bezuges der allgemeis 
nen Verzehrungsſteuer ſammt dem 20% Zuſchlage zu derfelben von 
Viehſchlachtungen und der Fleiſchausſchrottung Tarifpoſt 1—7 des Ge⸗ 
ſetzes vom 17. Auguſt 1862 für das Jahr vom 1. Jänner bis letzten 
Dezember 1865 mit ſtillſchweigender Ausdehnung auf die Solarjahre 
1866 und 1867 oder auch unbedingt auf die Dauer dreier Jahre, 


A u 8 


> 
* 


mw 


2 


nämlich vom 1. Jänner 1865 bis letzten Dezember 1867 in den aus 
dem beiliegenden Ausweiſe zu unternehmenden Pachtbezirken und an 
den daſelbſt bezeichneten Tagen und Orten die öffentliche Lizitazions— 
Verhandlung abgehalten werden wird. 

Die Pachtbedingniſſe können bei dieſer k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Di⸗ 
rekzion, fo wie auch bei jedem Finanzwach-Kommiſſär im Zotkiewer 
Kreiſe, während Br gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden. 

k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 


Jelkiew, den 10 September 1864. 
e i 8 


der Fleiſchverzehrungsſteuer-Pachtbezirke des Zökkiewer Kreiſes, in denen der Bezug der Verzehrungsſteuer ſammt 20% Zuſchlag von Vieh⸗ 
n und der r für das Solarjahr 1865 verpachtet wird. 
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Ort der Abhaltung der Schriftliche Offerten ſind 


Lizitazion einzubringen 


Fietalpreis | & = | 4 
für ein Jahr,, . 
Dt om 1, NP 3 
Pacht⸗ Jänner 1865| > Die Lizitazion 

J a Pacht⸗Bezirk ibis Ende Del I = un 

2 Objekt zember 18665 3 = wird abgehalten 
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| 
i Verzeh— D Stadt Belz mit den Oktober 1864 | Bei dem k. k. Finanzwach- Beim Belzer k. k. Finanz⸗ 
rungsſteuer-] zugetheilten 20 Ort— | Konmmiſſär zu Bez wach-Kommiſſär bis Aten 
Bezug von ſchaften 1583 15834 Oktober 1864 
Viehſchlach⸗ 2 
tungen und | 
Fleifhaus- | | 
ſchrottung 
IIII. Tar. Kl. j | 
1 detto | Markt Magieröw Ei | | | ls. Dftober | Zu Magieröw durch den Ra- | Beim Rawaer k. k. Finanz⸗ 
|’ zugetheilten 30 Ott: ey 5 | | waer k. k. Finanzwach⸗ wach⸗Kommiſſär bis 2. Ok⸗ 
| ſchaften 834 14] 83,42 | Kommiſſär tober 1864. 
TH 
| detto Markt Mosty wielkie | | | | 5 Oktober Belle, Wielkie Mosty durch den | Beim Zotkiewer k. k. Fi⸗ 
mit den zugetheilten | | | | art k. Finanzwach⸗ 1 Kommiſſär 
| 39 Ortſchaften 1099 16] 10992 Kommiſſär bis 4. Oktober 1864 
A detto | Markt Niemirow mit | | | 5 Oktober 1806 Zu Niemirow durch den Beim Rawaer k. k. Finanz⸗ 
den zugetheilten 10 | 0 1 Rawaer k. k. Finanzwach- | wach-Kommiſſär bis 4. Of 
| Ortſchaften 1030 04 a 01 Kommiſſär tober 1864 
5 detto | Markt Mawa mit den 5 ni "5 | Ir. Oktober 1804 Zu Rawa durch den dorti— Beim Rawaer k. k. Finanz⸗ 
zugetheilten 29 Ort⸗ | | | tigen k. k. Finanzwach⸗ wach⸗Kommiſſär bis 6. Ok⸗ 
ſchaften 2723 |67| 272 37 Kommiſſär tober 1864 
0 detto Stadt Sokal mit den | | | 8 Oktober 1804 Zu Sokal durch den dorti— | Beim Sokaler k. k. Finanz⸗ 
zugetheilten 15 Ort⸗ | | | gen k. k. Finanzwach-Kom⸗ wach⸗-Kommiſſär bis 4. Ok⸗ 
ſchaften 2076 — 20760] miſſar tober 1864 
| 
| detto Markt Warez mit den | | | | I. Oktober 18680 Zu Warez durch den Bel- Beim Belzer k. k. Finanz⸗ 
| zugetheilten 29. Ort- | | | 4 zer k. k. Finanzwach⸗Kom- wach⸗Kommiſſär bis 6. Ol. 
! ſchaften 694 55 69 40 miſſär | tober 1864 
| 
s| detto Stadt Zölkiew mit 4 | = | | > Oktober 1864 en Bei der k. k. Finanz = Ber | Beim Vorſtande der 201 
| zugetheilten 26 X Ga | | | zirks⸗ ie zu kiewer k. k. Finanz⸗Bezirks⸗ 
| ſchaften 5 512,50 Zötkiew Direkzion bis 20. Oktober 
| | i wu 4 | | 1864 6 Uhr Abends. 


Zolkiew, am 10. September 1864. 

Sr —— —— P — . - —————— ————— 
(1724) D e K t. (1) 

Nr. 13358. C. k. sad obwodowy w Stanislawowie podaje do 
wiadomosei z pobytu niewiadone) Maryanny Straänikiewiez, ia prze- 
eiw nie] pan adwokal Pr. Skwärezyiski imieniem u uk Ma- 
any Malinowskiej pod dujem 7. 1% 1864 l. 285 pozew o 
zaplacenie 50 zl. W B. Z. ezyl 4 . 20 c. w. a. wytoczyl, i Ze 
rubryka pozwu Je) ustanowionemu u w osobie pana ad- 
wokata Eminowicza ze substytueya p. adwokata Dwernickiego sie 
dorecza, termin zus do wspölne) obrony na dzien 27. pazdziernika 
1864 sie wyznacza. 


Stanistawow, dnia 12, wrzesnia 1864. 


(1712) Edikt. €) 

Nr. 3293. Vom Janower k. k. Bezirksamte als Gericht wird 
den unbekannten Erben der Helena Kogut und des Felix Ostoja Nie- 
duwiecki hiemit bekannt gemacht, daß über Anſuchen des Herrn Jo- 
hann Miodnicki, Kurators der Erſteren, dem Grundbuchsamte aufge⸗ 
tragen wurde, das Urtheil vom 18. Mai 1864 Zahl 1616 und den 
Auszug aus dem Juſteungshach zur Zahl 1616 ex 1864 und das 
Dekret vom 22. Juni 1863 Z. 1554 zu ingroſſiren, und im Grunde 
deſſen im Laſtenſtande der Realität sub (N. 76 in Janow die Summe 
von 40 fl. KM. oder 42 fl. dit. W. ſammt 5% Zinſen vom 6. Fe⸗ 
bruar 1850, 5 Koſten der Einſchaltung des hiergerichtlichen Edik⸗ 
tes vom 16. Dezember 1862 Zahl 2944, die Gerichtskoſten von 4 fl. 
69 kr. und die auf 4 fl. 21 kr. gemäßigten Exekuzionskoſten, jo wie 


. 
die Koſten des gleichzeitig ausgeſertigten Ediktes vom heutigen zur 
Zahl 3293 ex 1864 zu Gunſten der unbekannten Erben der Helena 
Kogut im Exekuzionswege zu intabuliren. 

Da die Erben der Helena Kogut und des Felix Ostoja Niedz- 
wiecki nicht bekannt find, fo wird der bezügliche Beſcheid für die Er» 
fteren dem bereits beſtellten Kurator derſelben Herrn Johann Mkod- 
nicki und für die Letzteren dem bereits beſtellten Kurator Hrn. Adam 
Frank zugeſtellt, und dieſelben angewieſen, die zur Wahrung ihrer 
Rechte cher Mittel rechtzeitig zu ergreifen, widrigens fie die Fol⸗ 
gen der Verabſäumung deſſen ſich ſelbſt zuzuſchreiben haben werden. 

Janow, am 13. September 1864. 


(1714 E dg et. (1) 

Nr. 32215. Von dem k. k. Landesgerichte wird der Isabella 
Tatarowiez mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Felix Polanow- 
ski wegen Extabulirung der für Isabella Tatarowicz im Laſtenſtande 
der Güter Bojaniee intabulirten Summe pr. 4000 flp. am 18. Juli 
1864 3. 32215 hiergerichts die Klage ausgetragen hat. 

Da der Wohnort der Belangten unbekannt iſt, ſo wird derſel⸗ 
ben der Herr Advokat Dr. Starzewski mit Subſtituirung des Herrn 
Advokaten Dr. Gnoihski auf deren Gefahr und Koften zum Kurator 
beſtellt und demſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes 
zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, den 30. Auguſt 1864. 
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(1711) Edikt. () 

Nro. 7117. Vom k. k. Kreisgerichte wird kund gemacht, daß 
zur Einbringung der von Leib Lamm gegen Leopold Leszezyüski er- 
ſlegten und vom Erſteren an den Josef Jordan zedirten Summe von 
2000 fl. öſt. W. ſammt 6% Zinſen vom 2. März 1860, dann der 
Gerichts- und, Exekuzionskoſten von 11 fl. 32 kr., 14 fl., 10 fl. 64 kr., 
7 fl. 42 kr. und 262 fl., 14 kr. öſt. W. die Feilbiethung der im Sa- 
noker Kreiſe liegenden, zu der Nachlaßmaſſe des Legpold Leszezyuski 
gehörigen Güter Hulskie und Solina bei dieſem Gerichte in zwei Ter— 
minen, nämlich am 24. Oktober und 21. November 1864 ſtets um 9 
Uhr Vormittags unter nachſtehenden Lizitazionsbedingungen abgehal— 
ten werden wird: 

1) Die Güter Hulskie und Solina werden per Pauſch und Bo— 
gen im Ausſchluß des Urbarial-Entſchädigungs-Kapitals, welches 
bereits zugewieſen und abgeſchrieben iſt, und zwar abgeſondert veräußert. 

2) Zum Ausrufspreiſe wird der gerichtlich er thobene Schätzungs— 
werth dieſer Güter und zwar bei Ululskie mit 38977 fl. und bei So- 
lina mit 55393 fl. 70 kr, öſt. W. angenommen. 

3) In dieſen zwei Terminen werden dieſe Güter unter dem 
Schätzungswerthe nicht verkauft, und wenn Niemand den Schätzungs— 
werth biethen ſollte, ſo wird der Termin zur Feſtſtellung der erleich— 
ternden Lizitazionsbedingungen auf den 21. November 1864 um 3 
Uhr Nachmittags beſtimmt. 

4) Jeder Kaufluſtige iſt verpflichtet, den ½ Theil des Schuͤ⸗ 
tzungswerthes, nämlich bei dem Gute IIulskjie 1900 fl. und bei dem 
Gute Solina 5540 fl. öſt. W. im Baaren oder in Pfandbriefen der 
galiziſch⸗ſtändiſchen Kreditanſtalt oder in Grund-Entlaſtungs-Obliga— 
zionen nach dem letzten in der Lemberger Zeitung angeführten, doch 
den Nominalwerth nicht überſteigenden Kurſe zu Händen der Lizita— 
zions-Kommiſſion als Vadium zu erlegen; dieſes Vadium des Meiſt— 
biethenden wird zurückbehalten, dagegen den übrigen Mitlizitanten 
nach Abſchluß der Lizitazion zurückgeſtellt werden. 

5) Der Schätzungsakt, der Tabularauszug fo wie auch die übri— 
gen Lizitazionsbedingungen können in der hiergerichtlichen Regiſtratur 
eingeſehen, oder in Abſchrift erhoben werden. 

Von dieſer Lizitazions-Ausſchreibung werden beide Theile und 
zwar die Erben des Exekuten namentlich: Franziska, Stauislava, Lud-— 
milla und Vanda Leszezyhskie durch den Herrn Advokaten Dr. Ser- 
mak, welcher ihnen wegen der mit ihrem Vormunde Josek Jordan als 
Exekuzionsführer obwaltenden Kolliſion zum Kurator, und der Herr 
Advokat Dr. Reger zu feinem Stellvertreter beſtellt wird, dann alle 
Hypothekargläul biger und zwar die bekannten zu eigenen Händen, jene 
dagegen, die dem Wohnorte nach unbekannt ſind, ſo wie auch jene, 
die nach dem 9. Juli 1862 in die Landtafel gelangten, oder welchen 
der gegenwärtige Lizitazionsakt aus was immer für einer Urſache nicht 
zugeſtellt werden könnte, dann die AU ua Nachlaßmaſſe der Maria 
Herzog, durch den Herrn Advokaten Dr. Koztowski, welcher ihnen 
zum Kurator und der Herr Advokat Dr. Waygart zu ſeinem Stell— 
vertreter beſtellt wird, ſo wie durch das auszufertigende Edikt ver— 
ſtändigt. 

Przemysl, 


den 20. Juli 1864. 
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E ei K i. 
C. k. sad obwodowy w Przemyslu podaje do wia- 
Lamma przeeiw Leo- 


Nr. 7117. 
domosei, ze w celu zaspokojeniaprzez Leiby 
poldowi Leszezynskiemu wygrane], a przez niego na Jüzefa Jor- 
dana cedowane)suny 26,0 k. W. o. wraz zodsetkami po 6% od dnia 
2. marca 1860 i koszt w salowych i egzekueyjnych w ilodei 1174. 
32 C., 14 l., 1024. 64 e., 7 zl. 42 c. i 262 71. 14 c. w. a. przy- 
mi ere 8 döbr Hulskie i Soliny do masy spadkowej Leo- 
polda E w Sadockim abwodzie pbpotozonych. 
w diutejszym sadzie 2 terminach, t. J. na dniu 24. pazdziernika 
1864 i na dniu 21. W 1864 o gockzinie tej pod nastepvja- 
cemi warunkami edkedzie sie: 

1) Nohra Hulskie i Solina sprzedene zosian: 
taczentem prawa do wynagrodzenia za zmiesiane 


ryezalten zwy- 
powinnosei pod- 
od- 


dancze jun praekezanego i odpisenego. Liestaeya takowych 
dzielnie przedsiewzie!a be dzie. 
2) Ja cene wywolania uslanawia sie warlost tychze 138 


szacunkowa, mianowieie: za dobra Hulskie kwota 18977 21. 
vn dobra Solina kweta 55308 FAHREN All 

3) W tych dwich terminach dohra powy&sze nitzej ceny sza- 
cupkowej spraedane nie zostana. a na wypader. zıyby nikt ceny sza- 
cunkowef nie zaoflarowal, er sie termin do ufozZenia warun- 
köw lieylacyjnych sprzedaz uFalwinjacych na dzien 21. listopada 
1864 O godzinie Atej po poluduin, 

4) Ka x che& kupienia majacy ebony heizie dziesiata 
ches ceny wywolania, 1o jest za dohra Hulskie okragta kwote 
1900 zE W. a., a za dobra Selina okragla kwote 5540 zb W. a. 
jako zakted do rak lomisyi licytaczjnej w gotöwee, listach zusta- 
wnych galie. stan. instytntu kredytowego lub obligacyach in- 
demn-zacyjnych podiug kuren ostatnzego w Gazecie Lwowskiej wy- 
razovego, nigdy jednak powyäe} wartosei imiennef tychze pray 
kazdym lerminie lieytacyi obliczyé sie majacego zlozy£. 

Zaklad ten najwiecej oßsrujarego zatraymany, innym zas ku- 
pujacym po skonezonej !ieylaeyi «ddany zostauie. 

5) Akt oszacowania, wyeiag bypoteczuy, jako tez reszte wa- 
runköw licytacyi wolno w tuiejszo - sadowej registraturze przejrzed 
lub w odpisie podniess. 

O rezpisaniu tej lieytacyi zuwiadamia ai obie strony, a to: 
8b yadkobiereiw egzrkuta mianowieie Franeiszka, Stanisfawe, Ludmille 
i Wa e ese ch prez adwokata dr. S ktören im 2 po- 
wodu kollizyi miedzy niemi a ich opiekunem Jözefem Jordanem 
Jako egzekueye prowadzacym zachodzacej za kuratora, a p. adw. 
dr. Reger za ſego zastepee uslanawia sig, zus mase spadkowe Ma- 
ry i Herzog, tudziez wszysikich We wierzyeieli hypotecznych, 
ktlöorzy 2 miejsea pobytu nie sa wiallomi, jako tez kych, ktorzy po 
duiu 9. ezerwea 1862 do tabuli krajowej weszli, albo ktärymby ni- 
niejsza uchwula 2 jakiej pad przyezyny doreezona bye nie mogla, 
przez p. adw. dr. Koztowskiego z zastepstwem p. adw. dr. Way- 
garta, jako tez przez edykta, a 2 miejsca pobylu wiadomych do 
rak ven ch. 

Przemysl, dnia 20. listopada 1864. 
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der Filiale ber k. k. priv. öſterr. „Kredit Auſtalt 
für Handel und Gewerbe in Lereeserg. 


Die Filiale der k. k. privil. öſterr. Kredit-Anſtalt für Handel und Gewerbe in Lemberg übernimmt in den Kaſſa— 


ſtunden von 9 bis 12½ Vor- und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags Gelder gegen verzinsliche, 
auch in Wien, 


auf Namen oder Ordre lauten, ſowohl in Lemberg als 
ſind, und ausgegeben werden in Abſchnitten von 


fl. 100, 500 und 


Die Zinſen-Vergütung beträgt 

für Scheine bei Sicht zahlbar. 
mit 2tägiger Kündigung. 
8 70 H 


77 2 


[2 ” ” 


übertragbare Kaſſa-Scheine, welche 


Brünn, Pest, Prag und Triest kündbar und einlösbar 


000. 


4 Perzent 
47 


(1696—2) 


. 77 


3 5 


Kaſſaſcheine der Zentrale und der Schweſteranſtalten werden zu allen Kaſſaſtunden in Lemberg eingelöſt oder in Zahlung genom— 


men, jedoch erſt zwei Tage nach daſelbſt geſchehener Anmeldung und unter 


Die Anſtalt haftet nicht für die Echtheit der Giri. 


Abzug von ½ per Mille Proviſton. 


Näheres iſt an der Kaſſa der Anſtalt zu erfahren; auch vergleiche man das Inſerat in Nr. 211 dieſes Blattes. 
* — . — . “˖mꝗ . — 


